
30 KM/H-BESCHRÄNKUNG FÜR VOLKS-
SCHULE UND PETER JOHANN-PLATZ

Verkehrssicherheit wird verbessert

Mai/Juni 2024

Dipl.-Päd. VOL Eva Dorfstätter, GGR Helga Kastner, Direktorin 
Dipl.-Päd. VOL Brigitte Kaliwoda, Bgm. Sylvia Kögler und GGR 
Iris Haiden freuen sich mit den Schülerinnen und Schülern über 
die Durchsetzung der 30 km/h-Beschränkung.

Die Verkehrssituation vor der Volksschule und auch am Peter 
Johann-Platz ist seit vielen Jahren eine angespannte. Da immer 
mehr Kinder von den Eltern mit dem Auto zu Schule gebracht 
werden, sind besonders zu Schulstart- und Schulschlusszeiten 
gefährliche Situationen häufig. Hier wird jetzt zumindest ein 
Beitrag geleistet um die Situation zu verbessern:

Der Bereich vor der Volksschule und dem Zebrastreifen wird mit 
verstärkten Bodenmarkierungen (Haifischzähne, Vorsicht Schule) 
gekennzeichnet, und von der Volksschule weg bis nach dem Peter 
Johann-Platz (Kreuzung Waldgasse) wird eine 30 km/h Geschwin-
digkeitsbeschränkung gesetzt. Fortsetzung auf Seite 3
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Diese Maßnahmen mussten vom Verkehrs-
sachverständigen des Landes Niederöster-
reich verordnet werden, da die Schulstra-
ße eine Landesstraße ist und hier durch 
die Marktgemeinde keine Veränderungen 
durchgeführt werden dürfen. So haben wir 
im Jahr 2023 eine neuerliche Verkehrsver-
handlung beantragt mit dem Ergebnis, dass 
eine Verkehrszählung und Geschwindig-
keitsmessung durchgeführt wurde und nun 

die Geschwindigkeitsbegrenzungstafeln 
montiert werden durften. 

Wir freuen uns, diese Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit für unsere Bevölkerung er-
reicht zu haben.

Bgm. Sylvia Kögler        GGR Helga Kastner

Bürgermeisterin Sylvia Kögler und der ge-
schäftsführende Gemeinderat für Finanzen 
Herbert Velek zeichnen trotz der massiven 
Teuerung in vielen Bereichen (hohe Ener-
giepreise, Zinswende, Inflation, …) ein po-
sitives Bild betreffend die Finanzen (Rech-
nungsabschluss 2023) der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin.

Im Finanzierungshaushalt wurden rund  
€ 4,38 Mio. eingenommen und € 3,94 Mio. 
ausbezahlt – dies ergibt ein Plus von rund  
€ 434.000,- in der operativen Gebarung.

Der Schuldenstand (rund € 2,2 Mio.) konnte 
um knappe € 230.000,- verringert werden.

Die Rücklagen konnten 2023 auf knappe  
€ 900.000,- erhöht werden.

Zusätzlich zu diesen erfreulichen Zahlen 
konnten 2023 auch noch einige Projekte 
(Kosten mehr als € 320.000,-) verwirklicht 
werden, wie zum Beispiel:	

•	 Ankauf von Notstromaggregaten: 
rund € 26.000,-

•	 PV-Anlagen auf Kindergarten und Bauhof: 
rund € 75.000,-

•	 Investitionen im Straßenbau: 
rund € 216.000,-

Gerhard Stranz
Amtsleiter

30 KM/H-BESCHRÄNKUNG FÜR VOLKSSCHULE 
UND PETER JOHANN-PLATZ

RECHNUNGSABSCHLUSS 2023

Verkehrssicherheit wird verbessert
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„Seit 1986 war 
der Bezirk Neun-
kirchen Vorreiter 
in Sachen Müll-
trennung in Ös-
terreich, denn 
nur in unserem 
Bezirk wurde be-
reits seit diesem 
Zeitpunkt der 
Wertmüll in der 
Grünen Tonne 
gesammelt und 

vom Restmüll, der damals deponiert und 
jetzt verbrannt werden muss, getrennt. Aus 
dem Wertmüll der Grünen Tonne, der im 
Sortierwerk in Breitenau dann in einer Sor-
tieranlage weiter getrennt wurde, konnten 
50 % der Stoffe wiederverwertet werden“, 
schildert Geschäftsführer Gerd Hettlinger 
die Historie. „Obwohl wir dem Ministeri-
um nachgewiesen haben, dass unser Sys-
tem eine weitaus bessere Recyclingquote 
zustande bringt als der Gelbe Sack, müs-
sen wir unsere Grüne Tonne einstellen“, so 
Hettlinger weiter.

„Wir haben uns im letzten Jahr beim Um-
weltministerium um eine Ausnahmegeneh-
migung bemüht, um unser System aufgrund 
der besseren Recyclingquoten zumindest 
als Vergleichsprojekt zu ganz Österreich 
für einige Jahre fortführen zu dürfen. Diese 
Ausnahmegenehmigung wurde uns leider 
verwehrt“, zeigt sich Obmann Bgm. Engel-

bert Pichler enttäuscht. Auch Obmann-Stell-
vertreterin Bgm. Sylvia Kögler sieht den Be-
zirk vor großen Herausforderungen: „Mit 
der Einführung eines Gelben Sacks wird der 
Umwelt in unserem Bezirk ein ‚Bärendienst‘ 
erwiesen. Die Bevölkerung muss die Tren-
nung der Stoffe neu lernen, was zwangs-
weise zu mehr Fehlwürfen führt. Das Rest-
müllaufkommen, das bei der Entsorgung 
die teuerste Fraktion ist, wird ansteigen und 
Arbeitsplätze im Bezirk gehen verloren.“

Folgende Veränderungen kommen ab 2025 
auf die Bevölkerung zu:

•	Statt der „Grünen Tonne“ für alle Wert-
stoffe kommt der „Gelbe Sack“ nur für 
Verpackungsmaterialien – die Abholung 
ist für die Bürgerinnen und Bürger kosten-
los.

•	Jeder Haushalt bekommt zum Jahres-
wechsel eine Anzahl Gelber Säcke kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Zusatzsäcke 
können kostenlos am Gemeindeamt be-
zogen werden.

•	Für die Restmüllsammlung bestimmt die 
Gemeinde die Abholungen und das Ge-
fäß. 

•	Jeder Haushalt muss an die Papiersamm-
lung mit der Altpapiertonne angeschlos-
sen werden.

•	Ab 2025 sind nur mehr die Glassammel-
container für die Sammlung von Verpa-
ckungsglas zugelassen. 

GELBER SACK AB 2025 FIX!

Eine massive Umstellung in der Abfallwirtschaft steht uns mit Beginn des Jahres 2025 
bevor. Das seit 1986 bewährte System der Abfalltrennung in unserem Bezirk, beson-
ders durch die Wertstoffsammlung in der Grünen Tonne, hat laut Umweltministerium 
ausgedient. Wie alle anderen Bezirke in Österreich muss ab 2025 auf den Gelben Sack 
umgestellt werden. Die Führung des Abfallwirtschaftsverbandes bedauert diese Ent-
scheidung des Ministeriums und sieht unnötige Aufwendungen auf die Bevölkerung 
zukommen.
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GELBER SACK AB 2025 FIX!
Ab 2025 tritt ebenfalls das Pfand auf Ein-
weggetränkeverpackungen in Kraft. Mit die-
sem soll die Recyclingquote von rund 10 % 
aller Kunststoffverpackungen, die in Öster-
reich jedes Jahr in Verkehr gehen, erhöht 
werden. Ein etwas fahler Beigeschmack: Die 
restlichen 90 % an Verpackungskunststof-
fen landen nach wie vor zu einem großen 
Teil in der Verbrennung. Hätte man dieses 
Problem mit einer österreichweiten Grünen 
Wertstofftonne nicht in einem Aufwischen 
erledigen können?

Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen

A-2624 Breitenau, An der B 17
Tel.: 02635-64751    Fax: 02635-62656
office@awv-neunkirchen.at
www.abfallverband.at/neunkirchen 

WIR 
WOHNRAUM!

Was wir sonst noch mögen:
www.moegen.at
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MÜLLABFUHR NEU ORGANISIEREN
Als besonderes Service für unsere Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger freu-
en wir uns verkünden zu dürfen, dass Sie 
unseren Abfuhrkalender samt Trennsys-
tem jetzt in einer App herunterladen kön-
nen. „Tonni“ heißt die Anwendung und 
ist in jedem App-Store sowie online unter  
www.tonni.app auffindbar.

Tonni ist kostenlos und erinnert Sie zuverläs-
sig an die Müllabfuhr. Die App stellt Ihnen 
den Abfuhrplan unserer Gemeinde digital 
zur Verfügung und hilft Ihnen bei der Müll-
trennung. Es ist auch möglich einen „Müll-
wecker“ zu installieren oder die Müllabfuhr-
termine mittels Kalender-Abo unkompliziert 
mit Ihrem persönlichen digitalen Kalender 
zu synchronisieren.

Einfach im App-Store herunterladen oder 
die Website unter www.tonni.app besuchen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Tonni-App jetzt verfügbar 

Der App-Entwickler Jan Schlorf und Bgm. 
Sylvia Kögler freuen sich, dass „Tonni“ den 
Bürgerinnen und Bürgern ab sofort zur 
Verfügung steht.
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AUSZAHLUNG DER GEBÜHRENBREMSE 
IM 2. QUARTAL 2024

Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valen-
tin setzt die Vergabe des Zweckzuschusses 
des Bundes zur Finanzierung der Gebüh-
renbremse raschest um.

Der Gemeinderat hat am 27. März 2024 die 
vom Bund vorgegebene Gebührenbremse 
gemäß den Richtlinien des Landes NÖ ein-
stimmig beschlossen.

Die Gebührenbremse wurde als Zweckzu-
schuss an die Gemeinden ausbezahlt. Kon-
kret gelangen nun € 37.562,- zur Auszah-
lung.

Empfänger des Zweckzuschusses sind Haus-
halte, die zum Stichtag 01. Februar 2024 
Kanalbenützungsgebühren entrichten. Bei 
einem gebührenpflichtigen Haushalt ist der 
Abgabenschuldner/die Abgabenschuld-
nerin bzw. der/die Zahlungspflichtige der 
Empfänger/die Empfängerin der Gutschrift.

Die Gutschrift wird bei der Gebührenvor-
schreibung im 2. Quartal 2024 in Abzug ge-
bracht.

Die Gutschrift kommt einmalig zur Auszah-
lung.

Gerhard Stranz
Amtsleiter

Veranstaltungen                

      12. Mai    Muttertagsmenü                                                              

                      Steak –Tage  
          Jeden Freitag und Samstag im JUNI 
         um Tischreservierung wird gebeten.  
 
                       EM im Gastgarten 
                              Juli und August  
                Sparerips & Burger -Tage 

 

  
 

 

    

          

    

                                  

Gasthaus Loibl                                                                                                                    

                                                                                                         
        Ortsgasse 1       
                                                                                                                   
         2632   Penk                                                                                            

 
 
                                  

Ganztägig  warme Küche ,Räumlichkeiten für Veranstaltungen                                                                                                
und andere Feierlichkeiten.                                                                                                                                                           

Tel:   026628219      Mo u. Do.   Ruhetag   Homepage : www.loiblwirt.at 
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Unterstützt durch die Niederösterreichische 
Dorf- & Stadterneuerung und Projektleiterin 
Heidemarie Brandstetter haben wir einen 
Diskussionsprozess in Gang gesetzt, der das 
gesamte Jahr 2024 andauern soll. Ziel ist es, 
die Ideen, Vorstellungen und Wünsche der 
Gemeindebevölkerung in ein sogenanntes 
Leitbild für die Gemeinde einzuarbeiten, 
das dann bis 2030 umgesetzt werden soll. 
Dazu wurde zunächst eine Steuergruppe 
gegründet, die verschiedene Arbeitsaufträ-
ge und die Ergebnisse der Befragung zu-
sammenfasst.

Darüber hinaus werden die Kinder der  
3. Klasse Volksschule in einem Kreativwett-
bewerb eingeladen, ihre Wünsche an die 
Gemeinde festzuhalten. Im Herbst soll es 
dann zu einer Vorstellung der Ergebnisse 
und weiteren Diskussionsveranstaltungen 
kommen, zu der die gesamte Bevölkerung 
eingeladen ist.

Bitte beteiligen Sie sich an dieser Befra-
gung, Ihre Meinung ist uns wichtig!

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

GEMEINDE ENTWICKELT LEITBILD 
UND VISION FÜR 2030

Bürgerbeteiligungsprozess gestartet

Mit einem Bürgerbeteiligungsprozess möchte unsere Gemeinde im Jahr 2024 ein Leit-
bild, quasi eine Entwicklungsleitlinie für zukünftige Schwerpunkte in der Gemeindear-
beit, erarbeiten. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, durch intensive Einbindung der Be-
völkerung die Weiterentwicklung unseres Ortes zu diskutieren. Mitte Mai wird dazu 
an jeden Haushalt ein Fragebogen ausgeteilt – bitte beteiligen auch Sie sich an dieser 
Umfrage.

Die Steuergruppe beim Auftakt zur Diskussion am 11. April 2024, v.l.n.r.: Udo Marbach, 
Nina Krausner, GR Silke Koglbauer, Bgm. Sylvia Kögler, Direktorin Dipl.-Päd. VOL Brigitte 
Kaliwoda, GR Marcus Lechner, Martina Völkerer-Tiefengraber, Margarete Meixner und 
Heidemarie Brandstetter.
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GEMEINDE ENTWICKELT LEITBILD 
UND VISION FÜR 2030

Tagung der Arbeitsgruppe im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

WWW.GAULHOFER-DACH.AT

DACHDECKER

BAUSPENGLER

SCHWARZDECKER

SONSTIGE ARBEITEN

SANDGASSE 3, 2620 NEUNKIRCHEN

OFFICE@GAULHOFER-DACH.AT
+43 2635 63 30 0
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Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederöster-
reichischen Gemeinden eine eigene Ge-
meindeagentur in Form der „Dorf- & Stadt- 
erneuerung“ zur Verfügung. Aktuell sind 40 
Regionalberaterinnen und Regionalberater 
in ganz Niederösterreich unterwegs, um 
Gemeinden das vielseitige Angebot vorzu-
stellen und konkrete Projekte zu begleiten. 
„Unser Ziel ist es, die Erneuerung unserer 
Dörfer und Städte voranzutreiben. Durch 
neue Fördermöglichkeiten und verbesserte 
Beratungsstrukturen unterstützen wir un-
kompliziert, direkt und schnell“, so LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf. 

Eine Ansprechperson für jede Gemeinde
Mit Florian Kolbe und Heidemarie Brand- 
stetter hat die Marktgemeinde Grafenbach- 
St. Valentin eine direkte Ansprechstelle für 
alle Anliegen. Das Service ist umfangreich 
und individuell: „Wir sind ein zuverlässiger, in-
novativer und schneller Partner zur Sicherung 
und Verbesserung der Lebensqualität in den 
Gemeinden. Wir unterstützen konkret bei der 
Planung und Realisierung von Projekten. Von 
der Förderberatung über die Bürgerbeteili-
gung bis hin zur konkreten Umsetzung von 
Konzepten im Bereich Ortskernentwicklung 
oder der sozialen Dorferneuerung. In Ko-

operation mit der Energie- 
und Umweltagentur beglei-
ten wir die Gemeinden bei 
Energie- und Klimafragen“, 
skizziert Kolbe das Angebot, 
das auf jede Gemeinde in-
dividuell zugeschnitten ist. 
Brandstetter wird zusätzlich 
die Kleinregion Schwarzatal 
bei den einzelnen Gemein-
devisionen begleiten und 
auch als Ansprechperson für 
die Dorferneuerungsvereine 
in der Region zur Verfügung 
stehen. 

NEUES BERATUNGSSERVICE 
NIMMT ARBEIT AUF

Regionalberater Florian Kolbe und Projektmanagerin Heidemarie Brandstetter von 
der „Dorf- & Stadterneuerung“ betreuen künftig die Marktgemeinde Grafenbach- 
St. Valentin bei Förderungen, Projekten und individuellen Anliegen. Beim ersten Ar-
beitsgespräch mit Bürgermeisterin Sylvia Kögler, GR Helga Kastner und Amtsleiter 
Gerhard Stranz wurde das Angebot der Gemeindeagentur vorgestellt.

Arbeitsgespräch in der Gemeinde Grafenbach-St. Valentin, 
v.l.n.r.: Amtsleiter Gerhard Stranz, Bgm. Sylvia Kögler, Pro-
jektmanagerin Heidemarie Brandstetter, GR Helga Kastner 
und Regionalberater Florian Kolbe
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NEUES BERATUNGSSERVICE 
NIMMT ARBEIT AUF

EIN LEBENSBAUM FÜR DEN NEUEN ERDENBÜRGER

Eine besondere Idee konnte GR Silke 
Koglbauer (rechts) gemeinsam mit Torsten 
Kellermann, Inhaber der Blumenhütte Gra-
fenbach, umsetzen.

Verbesserte Förderstruktur für Gemein-
den und Vereine 
Gemeinden können zwei Projekte mit bis 
zu € 20.000,- Fördervolumen im Jahr ein-
reichen. Zudem ist die Teilnahme am Pro-
gramm der „Dorf- & Stadterneuerung“ 
erstmals durchgehend, ohne der bisheri-
gen Pause von vier Jahren, möglich.  Für 
die Dorferneuerungsvereine stehen jährlich 
bis zu € 2.500,- pro Projekt zur Verfügung. 
Außerdem unterstützen Regionalberaterin-

nen und Regionalberater beim Abholen von 
Förderungen durch das Kommunale För-
derzentrum der Dorf- & Stadterneuerung. 

Bürgermeisterin Sylvia Kögler freut sich auf 
die Zusammenarbeit: „Wir werden unsere 
Vereine motivieren, gute Projekte einzurei-
chen – denn an Ideen mangelt es uns ja nie 
– und uns auch als Gemeinde überlegen, 
welche der schon geplanten Projekte in die-
sen Rahmen passen.“

Der Lebensbaum ist ein schönes Symbol. Er 
schafft Verbundenheit mit dem Ort, an dem 
man lebt.

Die Eltern der Neugeborenen erhalten seit 
01. April 2024 einen Gutschein für einen Le-
bensbaum. Es ist ein alter Brauch, zu einem 
besonderen Anlass einen Baum zu pflanzen. 
Jeder neue Baum soll die Natur und Umwelt 
bereichern und die neuen Erdenbürger als 
ihr persönlicher Lebensbaum beim Wach-
sen und Gedeihen begleiten, sie aber stets 
auch an ihre Herkunft und Wurzeln erinnern.

Der Gutschein ist bei der Blumenhütte Gra-
fenbach einzulösen und wird beim Anmel-
den des Babys gemeinsam mit dem Will-
kommensgutschein übergeben.

GR Silke Koglbauer
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EINGETRAGENER TREUHÄNDER  ·  VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN

MAG. DIETMAR KRAMMER, MA 
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Das Prinzip ist dabei folgendes: In dem von 
der Gemeinde gegründeten Verein „Er-
neuerbare-Energie-Gemeinschaft Grafen-
bach-St. Valentin“ können sich Produzenten 
und Verbraucher (also alle Interessierte) zu-
sammenschließen, um den in der Gemein-
de produzierten Strom auch hier vor Ort 
zu verbrauchen. Die Energiegemeinschaft 
kann dabei selbst den Strompreis festlegen, 
was sowohl für Einspeiser als auch für die 
Verbraucher von Vorteil ist. Günstiger Strom 
vor Ort produziert und verbraucht – das ist 
das Ziel. In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde die Gründung einer Energiegemein-
schaft für unsere Gemeinde beschlossen. 
Diese ermöglicht eine optimale Nutzung 
der in der Gemeinde errichteten Photovol-
taikanlagen. Eine Informationsveranstaltung 

für die Bevölkerung wird am 27. Mai 2024 
im Volksheim Grafenbach stattfinden – sie-
he Einladung auf der letzten Seite unserer 
Gemeindezeitung.

GR Martin Schneeweis

STROM AUS DER GEMEINDE – FÜR DIE GEMEINDE

Energiegemeinschaft für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger kommt

Gemeinsam mit der Landesagentur „Energie Zukunft Niederöster-
reich“ wurde in diesem Frühjahr ein Plan entwickelt, um die Nutzung 
des in unserer Gemeinde durch Photovoltaikanlagen produzierten 
Stroms auch in der Gemeinde zu belassen. Alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger können Mitglied dieser Energiegemeinschaft 
werden!
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Unsere Gemeinde ist seit kurzem „Natur im Garten“ 
Gemeinde. Damit möchten wir zeigen, wie sich ansprechende 
Grünraumgestaltung und Ökologie hervorragend miteinander 
verbinden lassen. Unsere „Natur im Garten“ Gemeinde pflegt 
die gemeindeeignen Grünflächen, wie Spielplätze, Parks, 
Kreisverkehre und das Straßenbegleitgrün ohne chemisch-
synthetische Düngemittel und Pestizide sowie ohne Torf.
Durch die ökologische Pflege und Gestaltung unserer 
Grünanlagen wollen wir die Lebensqualität für unsere 
Bürgerinnen und Bürger erhöhen und leisten zudem einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. 

Grüner Daumen dank „Natur im Garten“ 

Wenn auch Sie Ihren Garten, Ihre Terrasse oder Ihren Balkon 
ökologisch pflegen wollen, haben die Expertinnen und Experten 
von „Natur im Garten“ die richtigen Tipps und Tricks parat. 
Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgarten-Kriterien erfüllt, 
dann holen Sie sich die „Natur im Garten“ Plakette.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

WIR SIND 
„NATUR IM GARTEN“ 

GEMEINDE

Gemeindezeitung Vorlage NIG Gemeinde A5.indd   1Gemeindezeitung Vorlage NIG Gemeinde A5.indd   1 11.02.2021   08:05:2611.02.2021   08:05:26

Unsere Gemeinde ist 
seit kurzem „Natur im 
Garten“ Gemeinde. 
Damit möchten wir zei-
gen, wie sich anspre-
chende Grünraumge-
staltung und Ökologie 

hervorragend miteinander verbinden las-
sen. Unsere „Natur im Garten“ Gemeinde 
pflegt die gemeindeeigenen Grünflächen 
wie Spielplätze, Parks, Kreisverkehre und 
das Straßenbegleitgrün ohne chemischsyn-
thetische Düngemittel und Pestizide sowie 
ohne Torf. Durch die ökologische Pflege 
und Gestaltung unserer Grünanlagen wol-
len wir die Lebensqualität für unsere Bürge-
rinnen und Bürger erhöhen und leisten zu-
dem einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt.

Grüner Daumen dank „Natur im Garten“
Wenn auch Sie Ihren Garten, Ihre Terrasse 
oder Ihren Balkon ökologisch pflegen wol-
len, haben die Expertinnen und Experten 
von „Natur im Garten“ die richtigen Tipps 
und Tricks parat. Wenn Ihr Garten die wich-
tigsten Naturgarten-Kriterien erfüllt, dann 
holen Sie sich die „Natur im Garten“ Pla-
kette. 

Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an das „Natur im Garten“ Telefon:
+43 (0)2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at

GGR Julia Past

WIR SIND „NATUR IM GARTEN“ GEMEINDE

Gesund halten, was uns gesund hält.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
 +43 2254 722 31, ebreichsdorf@strabag.com 
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In diesem Zusammenhang sollten wir nicht nur an die „domestizierten“ Honigbienen denken. Viele in freier 
Wildbahn lebende Insekten wie Hummeln und verschiedene Wildbienenarten übernehmen vor allem an kühlen 
und nassen Tagen den Großteil der Bestäubung. Eine Hummelarbeiterin schafft es 4000 Blüten pro Tag zu 
besuchen, eine Hummelkönigin ist bereits ab 2° Außentemperatur unterwegs!

Den wilden verwandten der Honigbiene kann man durch Aussaat oder gezieltes Fördern von heimischen 
Wildblumen helfen. Sie haben sich gemeinsam mit diesen Pflanzen im Laufe der Evolution entwickelt und 
gelernt diese Blüten zu nutzen. Blumenwiesen, Blumenrasen oder Wildstaudenbeete (z.B. mit Königskerze, 
Schafgarbe, Natternkopf, Dost…) sind für diese Insekten besonders wichtig. 

Heimische Wildsträucher wie Salweide, Dirndlstrauch, Liguster oder Schwarzer Holunder bieten den 
erwachsenen Insekten Nahrung in Form von Nektar und Blütenstaub. Ihre Blätter versorgen zusätzlich 
Schmetterlingsraupen mit Nahrung. Brennnessel und andere Wildkräuter die im „wilden Eck“ wachsen 
dürfen, sind ebenfalls Futterpflanzen für viele Schmetterlingsraupen!

Kräuterbeete sind eine Blütenoase für Insekten. Hier wären vor allem Lippenblütler wie Ysop, Lavendel 
oder Salbei, welche sehr gerne von Bienen und Hummeln angeflogen werden, zu nennen. Doldenblütler 
(z.B. Dille) und Korbblütler sind bei Schwebfliegen sehr beliebt. Gartenbereiche in denen Obstbäume oder 
Beerensträucher kultiviert werden, tragen ebenfalls zur Blütenvielfalt bei.

Achten Sie bei der Anlage von Staudenbeeten auf Sorten 
mit ungefüllten Blüten. Diese enthalten im Gegensatz zu 
Sorten mit gefüllten Blüten noch Staubblätter, welche für 
die Ernährung der Insekten wichtig sind.

Ausführliche Infos finden Sie auch unter
www.naturimgarten.at

www.naturimgarten.at

GÄRTEN FÜR 
SCHMETTERLINGE, BIENEN, 
HUMMELN & CO

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Von blütenbesuchenden Insekten hängt es maßgeblich ab, wie es mit 
der Obsternte im Sommer oder Herbst bestellt ist. Bei fast all unseren 
Kulturpflanzen übernehmen nämlich Insekten die Bestäubung. 

Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1 11.02.2021   08:24:5111.02.2021   08:24:51
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Genauso wie in Göttschach steuerte die 
Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin  
€ 1.000,- zum Ankauf des Defibrillators bei, 
darüber hinaus spendete die ortsansässige 
Raiffeisenbank Region Wiener Alpen, Bank-
stelle Grafenbach, € 500,-. Der verbleiben-
de Restbetrag von € 1.200,- wurde von den 
beiden Vereinen aufgebracht.

Am 16. März 2024 fand eine Einschulung 
für die gesamte Ortsbevölkerung mit Herrn 
Oberarzt Dr. Willibald Luttenberger statt, 
dem unser herzlicher Dank gilt, da er diese 
Einschulung kostenlos durchgeführt hat.

GR Martin Schneeweis

Die Sparkasse Neunkirchen hat in Erste-Hil-
fe-Ausstattung investiert, von der die Regi-
on profitiert. Vor kurzem wurden in einigen 
der Filialen nagelneue Defibrillatoren an-
gebracht. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Sparkasse nahmen das als Gele-
genheit, ihre Kenntnisse bei einer Schulung 
aufzufrischen. „An dieser Stelle ein großes 
Danke an das Rote Kreuz Neunkirchen“, so 
Filialleiter Mario Posch.

In folgenden Sparkassen-Filialen im Bezirk 
sind Defis angebracht: Neunkirchen Haupt-
platz, Neunkirchen Bahnstraße, Ternitz, 
Pottschach, Wimpassing, Pitten, Gloggnitz 
und Payerbach-Reichenau.

DEFIBRILLATOR FÜR OBERDANEGG

FILIALEN MIT DEFIBRILLATOREN AUSGESTATTET

Anschaffung durch Vereine, Raiffeisenbank Grafenbach und Gemeinde

Sparkasse Neunkirchen investiert in Erste Hilfe

Nachdem die Dorfgemeinschaft Göttschach den Anfang gemacht hatte, hat auch die 
Ortschaft Oberdanegg nicht lange auf sich warten lassen: Auch hier initiierten die 
Dorfvereine (Männergesangsverein Oberdanegg und die Bärentreiber) den Ankauf 
eines Defibrillators.

Bei der Defibrillatoren-Einschulung mit dabei, v.l.n.r.: 
Thomas Krejca, Teamleiter der Raiffeisenbank Region Wiener 

Alpen, Sabine Schneeweis, Filialleiterin der Bankstelle 
Grafenbach, Bgm. Sylvia Kögler, Alexandra Kostal, 

GR Martin Schneeweis, OA Dr. Willibald Luttenberger und 
dessen Assistent Christoph Wilfinger.

Filialleiter Mario Posch (links) und sein 
Team übernehmen das neue Defi-Gerät in 
der Filiale Wimpassing.
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Wer arbeitet am Gemeindeamt, welche 
Räume befinden sich dort? Welche Tätig-
keiten werden ausgeführt?

Die Antworten auf diese Fragen erhielten 
die Schülerinnen und Schüler der 3a und 3b 
von Bürgermeisterin Sylvia Kögler bei ihrem 
Lehrausgang zum Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Grafenbach-St. Valentin.

VOLKSSCHÜLERINNEN UND VOLKSSCHÜLER 
BESUCHTEN DAS GEMEINDEAMT

Die Klassen 3a und 3b mit den 
Klassenlehrerinnen Dipl.-Päd. 
VOL Karin Pehofer und 
Dipl.-Päd. VOL Karin 
Holzer-Putz zu Besuch am Ge-
meindeamt.

Auch in die Arbeit der Bau-
hof-Mitarbeiter erhielten die 
Kinder einen Einblick und 
durften sogar das ein oder 
andere Gerät ausprobieren 
– hier der Arbeitskorb am 
Gemeindetraktor.

Der Traktor durfte auch von 
innen besichtigt werden.

Amelie und Marleen nah-
men im Kleintraktor Platz.

Bgm. Sylvia Kögler rief zur 
Sitzung – die Schülerin-

nen und Schüler lauschten 
gespannt.
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Beschriftung | Textil | Werbung
.at

2620 Neunkirchen |  Am Spitz 6/1

Tel. 02635 / 68881 

Markisen
Pergolen
Lamellendächer
Innenbeschattung
Sonnenschirme

Fenster
Türen

Terrassendächer
Insektenschutz

Sonnensegel

Badgasse 2/1, 2851 Krumbach, 
Tel.: 02647/42982

FCC Neunkirchen Abfall Service GmbH

Schlöglmühl 5
2640 Payerbach

neunkirchen@fcc-group.at
+43 2662 45 230-0

Beratung
Sammlung
Kanalservice
Kanal TV Baustellenentsorgung

Muldenverleih

Containerservice
Sperrmüllabfuhr

Öltankreinigung und Demontage

Anmeldungen sind bis spätestens  
3 Wochen vor Kursbeginn möglich! 

Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valen�n und der Bildungs- und Kulturverein 
veranstalten:  

GRATIS-NACHHILFE 

Altersgruppe: 10-14 Jahre 
Gegenstände: Deutsch, Mathema�k und Englisch  

 

Bei Interesse biten wir Sie um eine verbindliche Anmeldung inkl. 
Angabe von Name, Alter, Adresse und Fach/Fächer unter: 
buk@grafenbach.at 

Für die Anmeldung ist eine Kau�on von 40 € vorgesehen, die am 
letzten Kurstag retourniert wird. Die Kau�on ist nach erfolgreicher 
Anmeldung beim Gemeindeamt Grafenbach-St. Valen�n abzugeben.  

Mitzubringen sind:  Schulsachen, Federschachtel, Block und eine 
kleine Jause 

Teilnehmerzahl:  mind. 4 bis max. 8 Kinder 

Voraussetzung:   Hauptwohnsitz in Grafenbach-St. Valen�n 

Kurstermine: 
 

Mathema�k Mo, 29.07. – Fr, 02.08.2024, täglich von 09.00-12.00 Uhr 

Englisch   Mo, 05.08. – Fr, 09.08.2024, täglich von 09.00-12.00 Uhr 

Deutsch  Mo, 19.08. – Fr, 23.08.2024, täglich von 09.00-12.00 Uhr 

 

Alle Kurse finden in der Volksschule Grafenbach-St. Valen�n stat! 
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 * Die Aktion ist gültig bis 30.06.2024. Der Bonus beträgt 1 % der Kreditsumme (aufgerundet auf ganze 100 €), maximal jedoch 2.000 €. Für bis zu zwei minderjährige Kinder gibt es zusätzlich einen Bonus 
in Höhe von jeweils 1 % der Kreditsumme, maximal jedoch 2.000 € pro Kind. Die Auszahlung erfolgt individuell über die teilnehmende Raiffeisenbank, entweder nach Wahl der Raiffeisenbank in Form 
einer Überweisung auf das jeweilige Kunden-Konto oder in Form von Gutscheinen. Grundvoraussetzung ist der Neuabschluss einer Wohnfi nanzierung ab 100.000 € Kreditsumme für eine Immobilie 
bei der Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG oder einer der teilnehmenden niederösterreichischen Raiffeisenbanken. Weitere Voraussetzungen: Der Bonus steht Kreditnehmer:innen bis zum vollendeten 
40. Lebensjahr zur Verfügung. Im Falle von mehreren Kredit nehmer:innen ist es ausreichend, wenn ein:e Kreditnehmer:in dieses Kriterium erfüllt. Es gelten folgende betragliche Grenzen beim Netto-
haushaltseinkommen pro Jahr: Einzelpersonen bis 45.000 €, zwei Personen bis 70.000 €. Für jede weitere Person ohne Einkommen erhöht sich diese betragliche Grenze um weitere 10.000 €. Der 
Hauptwohnsitz muss in  Österreich liegen, der:die Kreditnehmer:in bewohnt die fi nanzierte Immobilie selbst. Für die fi nanzierte Immobilie ist ein Energieausweis vorzulegen. Im Falle einer vorzeitigen 
Rückführung der Wohnfi nanzierung durch Umschuldung zu einer anderen Bank binnen 5 Jahren ab Zuzählungsdatum verpfl ichtet sich der:die Kreditnehmer:in, den erhaltenen Bonus zurückzuzahlen. 

 WOHNKREDIT ABSCHLIESSEN 
UND BONUS SICHERN. 

 JUNGE
FAMILIEN
AUFGEPASST! 

 WIR MACHT’S MÖGLICH.  noe.raiffeisen.at/wohnkredit 

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.  

   1 03/11/24   10:36:06 AM
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FERIENSPIEL 2024

Die Markgemeinde Grafenbach-St. Valentin 
veranstaltet in den Sommerferien in Zusam-
menarbeit mit den ortsansässigen Vereinen 
und Feuerwehren ein Ferienspiel.

Dabei wird den Kindern stets ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Programm 
geboten. Ob Wasserspiele, Hindernispar-
cours, Wandertage, spannende Ausflüge 
oder Bastelspaß – für jedes Kind ist etwas 
dabei.

Eine große Freude wäre es, wenn – so wie in 
den vergangenen Jahren – viele Kinder an 

dem Ferienspiel teilnehmen könnten. Liebe 
Eltern, ermöglichen Sie Ihrem Nachwuchs 
spannende und abwechslungsreiche Tage 
bei Spiel, Sport und Spaß und melden Sie 
Ihre Kinder zeitgerecht an.

Nähere Informationen sowie das Programm 
mit den jeweiligen Veranstaltungen wer-
den unserer jungen Generation (Kinder mit 
Hauptwohnsitz im Gemeindegebiet) im Juni 
gesondert per Post zugestellt.

GR Silke Koglbauer

Im Jahr 2023 verbrachten die Kinder beim Ferienspiel der Marktgemeinde Grafenbach-
St. Valentin einen aufregenden Tag am Flughafen Wien-Schwechat.
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(Hauptwohnsitz in Grafenbach-St. Valentin wird bevorzugt!)

Mit der Abgabe dieses Formulars melde ich meine/n Tochter/Sohn verbindlich für die 
Schwimm- & Ballsportwoche der Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin an. 

Die Anmeldung ist bis spätestens 05.07.2024  am Gemeindeamt abzugeben. 
Bezahlung bei Anmeldung am Gemeindeamt!

Der Beitrag ist bar zu bezahlen.

Nachname, Vorname (Kind):							       Alter:

Nachname, Vorname (Eltern):

Adresse:

Telefon-Nr.:

Notfall-Nr.:

Wichtige Informationen:

Allergien (Kind):

Schwimmlevel:

 Anfänger                    Fortgeschritten

Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten

ANMELDUNG SCHWIMM- & BALLSPORTWOCHE 
(15.07. – 19.07.24)
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WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2024

Am 09. Juni 2024 wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für 
Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unse-
re Bürgerinnen und Bürger bei der bevor-
stehenden EU-Wahl optimal unterstützen. 
Deshalb wird Ihnen im Mai eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2024“ zuge-
stellt. Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an 
einen Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Antragscode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen, abtrennbaren Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Barcode für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl selbst.

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung brin-
gen Sie den personalisierten Abschnitt und 

einen amtlichen Lichtbildausweis zur Wahl 
am 09. Juni 2024 ins Wahllokal mit. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur 
Verfügung: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der abtrennbaren, personali-
sierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Antragscode auf der 
Wählerverständigungskarte in der „Amt-
lichen Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.meinewahlkarte.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahl-
karte möglichst frühzeitig! Wahlkarten kön-
nen nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-
che und Online-Anträge ist Mittwoch, der  
05. Juni 2024, 24:00 Uhr bzw. wenn eine 
Abholung durch den Antragsteller oder 
einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, den  
07. Juni 2024, 12:00 Uhr erfolgen. Eine per-
sönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
07. Juni 2024, 12:00 Uhr möglich.

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab 
Mitte Mai zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell- 
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 
09. Juni 2024, 17:00 Uhr, bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie ha-
ben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzuge-
ben.
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WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2024

Verwenden Sie bitte für Wahlkartenanträge 
diese Amtliche Wahlinformation. Sie er-
leichtern uns damit wesentlich die Arbeit.

Aufgrund immer wieder vorgebrachter Be-
schwerden bitten wir die Haus- und Gar-
tenbesitzerinnen und -besitzer, die Sonn- 
und Feiertagsruhe zu respektieren und das 
Rasenmähen sowie die Inbetriebnahme 
lärmintensiver Geräte (Kreissäge, etc.) ab 
Samstag, 16:00 Uhr einzustellen bzw. zu 
unterlassen.

Gönnen wir einander doch einige Stunden 
der Ruhe in dieser lauten und hektischen 
Welt.

Eine weitere Bitte: Im Sinne einer schöne-
ren Dorf- und Ortsgestaltung wäre es wün-
schenswert, wenn die Liegenschaftsbesit-
zerinnen und -besitzer vor ihren Zäunen 
– straßenseitig – wild wachsendes Unkraut 
entfernen könnten und somit zu einem ge-
pflegten Straßenbild beitragen.

Außerdem ersuchen wir die Liegenschafts-
besitzerinnen und -besitzer, die Hecken bzw. 
Bäume zur Straße zurückzuschneiden, um 
die Sicht bzw. die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

RASENMÄHEN
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Recruiting
Die Personaloffensive der Polizei zeigt Wir-
kung! Im März starteten österreichweit 750 
Polizeischülerinnen und -schüler mit der Po-
lizeigrundausbildung. Auch im Bezirk Neun-
kirchen steht ein eigenes Recruiting-Team 
für Fragen zur Verfügung. Weitere Grund-
ausbildungslehrgänge starten laufend! 
Infos unter: www.polizeikarriere.gv.at

Betrug im Internet
Betrug im Internet boomt, und das schon 
seit Jahren. Die Zahlen steigen stetig. Seien 
Sie wachsam und lassen Sie sich nicht von 
diversen Online-Angeboten verführen! Eine 
gute Orientierungshilfe bietet hierbei die 
Seite: www.watchlist-internet.at.

Klärung
Kriminalisten der Suchtmittelerhebungs-
gruppe des Bezirks Neunkirchen konnten im 
Februar drei Männer wegen Suchtgifthan-
dels ausforschen. Es wurde ihnen der Sucht-

gifthandel im Zeitraum März bis November 
2023 nachgewiesen. Bei einer Hausdurch-
suchung wurden Suchtmittel im Straßenver-
kaufswert von ca. € 80.000,- sichergestellt! 
Die Verdächtigen befinden sich in Haft.

Nach einem versuchten Einbruch Ende Jän-
ner in Enzenreith konnte der Täter auf der 
Flucht durch eine Streife der PI Gloggnitz 
angehalten und festgenommen werden. Er 
befindet sich ebenfalls in Haft.

Lebensrettung
Im Jänner stürzte in Grimmenstein ein Mann 
in den Abendstunden in den Plötzbach. Bei 
einer sofort eingeleiteten Suchaktion konn-
te er bei -5° C Außentemperatur von Poli-
zeistreifen aufgefunden und aus dem Bach 
geborgen werden! Mit einer Körpertempe-
ratur von unter 33° C wurde er dem Ret-
tungsdienst übergeben.

Weitere Infos im Internet unter: 
www.gemeinsamsicher.at

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO 
NEUNKIRCHEN

Aktuelle Information
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§ 1 Maulkorb und Leinenzwang
1)	Auf Straßen, Plätzen und allen frei zu-

gänglichen Grundstücken sind Hunde 
mit einem Maulkorb zu versehen oder so 
an der Leine zu führen, dass eine Beherr-
schung des Tieres jederzeit gewährleistet 
ist.

2)	Der Maulkorb muss so ausgeführt sein, 
dass der Hund nicht zubeißen kann oder 
es dem Tier nicht möglich ist, ihn abzu-
streifen.

3)	Hunde, die bereits durch ein aggressives 
Verhalten aufgefallen sind, sind an den 
im Absatz 1 angeführten Orten immer 
mit einem Maulkorb zu versehen.

4)	Der Maulkorb oder Leinenzwang gilt 
nicht für Polizei- oder Jagdhunde wäh-
rend ihrer bestimmungsgemäßen Ver-
wendung oder Wachhunde, wenn sie an 
eine sichere Laufkette gelegt sind.

5)	Veterinärpolizeiliche Vorschriften werden 
durch diese Verordnung nicht berührt.

§ 2 Verwahrung von Hunden
1)	Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf 

Grundstücken gehalten werden, wenn 
die Einfriedungen so hergestellt und in-
standgehalten sind, dass die Tiere das 
Grundstück nicht verlassen können.

2)	Es ist dafür zu sorgen, dass Tore in sol-
chen Einfriedungen geschlossen bleiben.

§ 3 Verantwortlichkeit
Für die Einhaltung der Vorschriften dieser 
Verordnung ist der Halter/die Halterin ver-
antwortlich, sofern er/sie nicht das Tier ei-
ner anderen Person anvertraut hat. In die-
sem Falle ist jene Person verantwortlich, der 
der Hund anvertraut wurde. Vertraut der 
Halter/die Halterin den Hund aber einem 
Strafunmündigen an, ist er/sie selbst allein 
verantwortlich.

§ 4 Strafbestimmungen
Wer eine Bestimmung dieser Verordnung 
nicht befolgt, begeht eine Verwaltungs-
übertretung und ist vom Bürgermeister zu 
bestrafen.

Aufgrund immer wieder auftretender Beschwerden ersuche ich alle Hundehalterinnen und 
-halter, die Hundeverordnung einzuhalten:

V E R O R D N U N G
der Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin über die
FÜHRUNG UND VERWAHRUNG VON HUNDEN

Der Gemeinderat der Gemeinde Grafenbach-St. Valentin hat in seiner Sitzung vom  
07. Juni 1995 gemäß § 33 der NÖ Gemeindeordnung, LGBL: 1000-6, nachstehende  
ortspolizeiliche Verordnung über die Führung und Verwahrung von Hunden beschlossen:

HUNDEVERORDNUNG

Außerdem möchten wir festhalten, dass die Gemeinde an verschiedenen Orten Dog-Stati-
onen aufgestellt hat. Aus diesen bitte die Sackerl entnehmen, den Hundekot aufsammeln 
und in den vorgesehenen Behälter bei der Dog-Station einwerfen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin
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wir beraten, 
planen und 
setzen um. 

bau- und projektmanagement gmbh

02622  81601
office@site-bau.at               

Hartiggasse 16/2  
2700 Wr.Neustadt

www.site-bau.at

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2023             04.11.2022 

0664 35 35 666│www.zweirad-kolano.at│Putzmannsdorfer Straße 63a│2630 Putzmannsdorf

n  Motorrad-Service und Reparatur 
sämtlicher Marken, Roller, Moped und Quads

n  §57a Begutachtung
n  Reifenservice
n Diverse Umbauten
n  Schadens- und Versicherungsabwicklung

Wir sind offizieller Vertragshändler
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Aktuell laufen die Planungen für den Glas-
faser-Ausbau in Grafenbach-St. Valentin auf 
Hochtouren. Ziel ist ein möglichst rascher 
Ausbau durch die Fa. Alpen Glasfaser, die 
das Netz für Magenta Telekom errichtet.

Bürgermeisterin Sylvia Kögler ist überzeugt: 
„Glasfaser-Infrastruktur wird für viele Famili-
en und Unternehmen bald eine unverzicht-
bare Voraussetzung sein, wenn es um die 
Wahl des Wohnorts oder des Firmenstand-
orts geht. Ich freue mich daher, dass wir 
bald loslegen und unsere Gemeinde mit gi-
gabitfähigen Glasfaser-Leitungen versorgen 
werden.“

Kleines Kabel – große Wirkung
Unter Glasfaser versteht man lange dünne 
Fasern aus Glas, welche als Lichtwellenleiter 
zur Datenübertragung verwendet werden. 
Die Vorteile von Glasfaser-Internet spre-
chen für sich: 

•	Keine Schwankungen, keine Störungen: 
Glasfaser liefert rund um die Uhr eine 
stabile Internetverbindung mit uneinge-
schränkter Bandbreite. Das ermöglicht 
stressfreies Homeoffice, Streaming ohne 
Aussetzer, schnellstmögliches Gaming 
und das ideale „Smart Home“.  

•	Glasfaser-Internet ist schnell! Die Übertra-
gungsraten sind um ein Vielfaches höher 
als bei Kupferleitungen. Surfen in Licht-
geschwindigkeit!

Ein Kabel für jeden Haushalt im Ausbau-
gebiet
Der Ausbau durch die Fa. Alpen Glasfaser 
erfolgt FTTH („Fibre to the Home“), d.h. 
dass grundsätzlich an jeder Adresse im 
Ausbaugebiet ein Glasfaserkabel an der 
Grundstücksgrenze abgelegt wird. Alle 
Haushalte, die die Möglichkeit eines Glas-
faser-Anschlusses erhalten, werden darüber 
zeitgerecht von Magenta Telekom informiert 
bzw. ist zeitnah auch eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung zum Projekt „Glasfa-
ser für Grafenbach-St. Valentin“ geplant. 

GLASFASER FÜR GRAFENBACH-ST. VALENTIN

wir beraten, 
planen und 
setzen um. 

bau- und projektmanagement gmbh

02622  81601
office@site-bau.at               

Hartiggasse 16/2  
2700 Wr.Neustadt

www.site-bau.at

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2023             04.11.2022 
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enEin Service der Gemeinde
Mag. Christian Kulovits

Rechtsanwalt
Triesterstraße 52, 2620 Neunkirchen

berät Sie gerne kostenlos in Rechtsfragen aller Art (Schadenersatz, Verkehrsunfälle, 
Kauf, Schenkung, Übergabe, Erbschaften, Mietrecht, Eheprobleme, Unterhalt,  

Privatkonkurs, etc.).

Terminvereinbarung erbeten unter der Telefonnummer +43 2635 62611.

DANKSAGUNGEN

Für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 90. Geburtstages 
herzlichen Dank.

Johanna Schabauer, Penk

Ihr Spezialist rund um Elektro

office@elektrokober.at/www.elektrokober.at

2640 Gloggnitz
Hauptstrasse 34
02662/42282

•  

Blitzschutz

PV-Anlagen

•  

•  

Bussysteme

Smart-Home

E-Installationen

E-Überprüfungen

•  
•  

•  
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ABGABETERMINE FÜR DIVERSE ABFÄLLE

WERTSTOFFZENTREN

Abgabe von Sperrmüll, Elektroaltgeräten und Problemstoffen

	 WSZ Breitenau	 WSZ Schlöglmühl	 WSZ Grottendorf
Montags	 07:00-16:00 Uhr	 -	 -
Dienstags	 07:00-16:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr	 -
Mittwochs	 -	 -	 07:00-18:00 Uhr
Donnerstags	 07:00-19:00 Uhr	 -	 -
Freitags	 07:00-16:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr

Die Abgabe von Grünschnitt ist an allen drei Wertstoffzentren täglich von Montag bis 
Sonntag, 07:00-20:00 Uhr, möglich.

Bitte halten Sie Ihre AWV-Zutrittskarte bereit!
Ohne diese ist keine Zufahrt zu den Wertstoffzentren möglich.

Bitte beachten Sie: 
Sollte sich aus dem Betrieb heraus ergeben, dass bei den Öffnungszeiten Änderungen 
vorgenommen werden müssen, so können diese in Zukunft anders gestaltet werden. 
Die jeweiligen gültigen Öffnungszeiten finden Sie auf der Website des AWV Neunkir-
chen (neunkirchen.umweltverbaende.at).

KOMPOSTIERANLAGE POSCH GMBH

Abgabe von Grünschnitt und Strauchschnitt in Haushaltsmengen bei der  
Kompostieranlage Posch GmbH: 

Freitag,	 03. Mai 2024	 14:00-18:00 Uhr
Samstag,	 04. Mai 2024	 08:00-12:00 Uhr
Freitag,	 17. Mai 2024	 14:00-18:00 Uhr
Freitag, 	 31. Mai 2024	 14:00-18:00 Uhr
Samstag,	 01. Juni 2024	 08:00-12:00 Uhr

ASZ ALTENDORF

Abgabe von Sperrmüll beim Altstoffsammelzentrum Altendorf 
(hinter dem Gemeindeamt): 

Samstag,	 01. Juni 2024	 13:00-15:00 Uhr
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ABFUHRTERMINE MAI-JUNI 2024

Biomüll:
08. Mai 2024
	23. Mai 2024
	06. Juni 2024
	20. Juni 2024

Grüne Tonne:
03. Mai 2024
31. Mai 2024 ●
28. Juni 2024

Papiertonne:
10. Mai 2024

Achtung: Seit Jänner 2024 findet die Abholung der Biotonne immer donnerstags 
(ausgenommen feiertags) statt. Grüne Tonne, Restmüll und Papier werden wie ge-
wohnt freitags abgeholt.

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Mülltonnen und Müllsäcke am jeweiligen Abfuhrtag 
ab 06:00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft bereitstehen. Andernfalls kann eine Abholung 
nicht garantiert werden.

● Abfuhrtermine für Grüne Tonne und Grüne Tonne mit Punkt

AUSG´STECKT IS´

Selbstbedienungs-Hofladen Rath in Oberdanegg

Mittwoch bis Samstag jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Rath

Mostheuriger bei Familie Giehsauer in Penk von 05. bis 10. Juni 2024.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Giehsauer

Mostheuriger bei Familie Haselbacher in St. Valentin-Landschach  
von 05. bis 09. Juni 2024 und von 12. bis 16. Juni 2024.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Haselbacher

Die weiteren Termine geben wir Ihnen in den nächsten Ausgaben bekannt.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin
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BORRELIOSE

Gesundheitsseite:
Hier informiert Frau Dr. Manuela Geiger immer wieder 
zu aktuellen Themen, die unsere Gesundheit betreffen.

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Ich möchte Sie in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung über die durch Zecken aus-
gelöste Borreliose informieren. Anders als 
bei FSME (FrühSommerMeningoEnzephali-
tis – eine Viruserkrankung, die „Gehirnhaut- 
entzündung“ auslösen kann) gibt es gegen 
Borreliose keinen Impfschutz. Bei Borrelien 
handelt es sich um Bakterien, welche in der 
Zecke leben. 

Es gibt unterschiedliche Zeckenarten. Bei 
uns heimisch ist der „Gemeine Holzbock“. 
Zecken werden hauptsächlich im Früh-
jahr aktiv und suchen ihren Wirt bis zum 
Sommer. Manchmal folgt auch ein zwei-
ter Aktivitätsgipfel im Herbst. Umgangs-
sprachlich verwendet man oft das Wort 
„Zeckenbiss“. In Wirklichkeit handelt es sich 
dabei aber um einen Zeckenstich: Die Ze-
cke verursacht mit ihren Scheren eine klei-
ne Hautverletzung und sticht dann mit dem  
Saugrüssel in die Haut. 

Entscheidend für die Übertragung der Borre-
lien ist die Verweildauer am Wirt. Bis zu 70 % 
der Borrelien-Infektionen werden von Ze-
cken übertragen, die ZUMINDEST 24 Stun-
den saugen. Zwei bis drei Stunden reichen in 
der Regel nicht, um Borrelien zu übertragen.

Bei Erwachsenen, die nach einer Infektion 
mit Borrelien Symptome entwickeln, sehen 

wir in über 80 % der Fälle ein so genanntes 
„Erythema migrans“ – auch Wanderröte ge-
nannt. Diese beginnt mit einem roten Fleck 
an der Stelle des Zeckenbisses, welcher sich 
auf über 5 cm Durchmesser ausbreitet. Meist 
kommt es im Verlauf zu einer Aufhellung im 
Inneren des roten Flecks, wobei ein deutli-
cher roter Rand um diese Aufhellung herum 
bleibt. Diese Veränderung ähnelt dann dem 
Zentrum einer Zielscheibe. Es gibt aber 
auch Fälle, bei denen ein dunkler Fleck in 
der Mitte entsteht, der sich möglicherweise 
heiß anfühlt und sich verhärtet. Bis sich das 
vollständige Bild der „Wanderröte“ zeigt, 
dauert es circa ein bis zwei Wochen.

Bei einer Borrelien-Infektion in Europa ist 
zu 90 % ausschließlich die Haut betroffen. 
Bei Kindern ist es ähnlich, hier kommt es im 
Gegensatz zu Erwachsenen aber ein wenig 
häufiger zu einer Gelenksbeteiligung und 
Nervenbeteiligung („Neuroborreliose“) im 
Sinne von Gesichtslähmungen oder ande-
ren neurologischen Ausfällen. 

Gesamt gesehen ist die Borreliose eine sim-
ple bakterielle Infektionskrankheit, die auch 
sehr gut therapierbar ist. Die Standardthera-
pie der Wanderröte besteht aus Antibiotika 
zum Schlucken. Die Behandlungsdauer be-
trägt mittlerweile 7-14 Tage (früher länger). 
In den allermeisten Fällen heilt die Borrelio-
se unter dieser Therapie gut aus. 

Bei einer Gelenksbeteiligung ist die Thera-
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pie die gleiche, allerdings für 3 Wochen. Es 
ist zu beachten, dass es sich bei der Bor-
relien-Arthritis (= Gelenksentzündung durch 
Borrelien) um eine Entzündungsreaktion 
mit deutlichem Gelenkserguss handelt, die 
meist ein Gelenk betrifft. In der Regel ist 
das Knie betroffen, dies verursacht relativ 
geringe Schmerzen.

Der Nachweis von Antikörpern gegen Bor-
reliose im Blut ist nur bei entsprechenden 
Symptomen sinnvoll! Dieser Test ist KEIN 
Nachweis der Erreger! Es dauert auch eini-
ge Zeit, bis diese Antikörper nach dem Ze-
ckenstich gebildet werden. Auch wenn eine 
Borreliose diagnostiziert und behandelt 
wurde, ist es sinnlos, die Borrelien-Antikör-
per im Blut nach der antibiotischen Thera-
pie nochmal im Labor bestimmen zu lassen.

Zum Schluss möchte ich noch darauf hin-
weisen, dass eine juckende Rötung unmit-
telbar nach dem Zeckenstich niemals eine 
Wanderröte (Erythema migrans) ist. Es dau-
ert mindestens 3 Tage, bis diese auftritt. 
Viel häufiger ist eine Reaktion der Haut auf 
den Stich, so wie es auch bei Gelsen- oder 
anderen Insektenstichen vorkommen kann. 
Hier helfen kühlende und antiallergische 
Gels. Wenn die Hautveränderungen da-
durch nicht besser werden, sollten Sie diese 
Ihrem Hausarzt oder Hausärztin zeigen.

Abschließend möchte ich Ihnen noch emp-
fehlen, den ganzen Körper nach einem 
Waldspaziergang oder längerem Aufent-
halt im Freien (Garten, Wiese!) im Rahmen 
der täglichen Körperpflege am Abend auf 
Zecken zu kontrollieren. Sehr gerne befal-
len Zecken die Achseln, Nacken, Leiste und 
Kniebeugen. Als Schutz gegen Zeckenbe-
fall helfen natürlich lange Bekleidung und 
spezielle Insektensprays. Außerdem ist es 
ratsam, die eigene Hausapotheke mit einer 
speziellen Zeckenzange auszustatten, da 
sich mit dieser die Zecke problemlos entfer-
nen lässt. Solche Zeckenzangen können Sie 
in jeder Apotheke kaufen.

Für unsere Patientinnen und Patienten 
möchte ich die Gesundheitsseite der Ge-
meindezeitung auch gleich nutzen, um Ih-
nen unsere geplanten Schließtage mitzutei-
len. Unsere Ordination wird vom 22. Juli 
bis 26. Juli 2024 wegen Urlaub geschlos-
sen sein. In dieser Zeit kann jeder prakti-
sche Arzt als Vertretung aufgesucht werden. 
Bitte denken Sie an Ihre Medikamentenbe-
stellungen und eventuelle Blutabnahmen 
für geplante Operationen oder Kontrollen 
bei Fachärzten, damit wir diese zeitgerecht 
planen können.

Alles Liebe,
Dr. Manuela Geiger 
und ihr Ordinationsteam
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APOTHEKENDIENST

01. Mai 2024
Apotheke „Zum heiligen Leopold“
Neunkirchen, Holzplatz 8
Tel.: +43 2635 62441

04. und 05. Mai 2024
Apotheke „Zum heiligen Peter und Paul“
2630 Ternitz, Hauptstraße 12
Tel.: +43 2630 38235

09. Mai 2024
Apotheke Wimpassing
2632 Wimpassing im Schwarzatale,  
Bundesstraße 30 
Tel.: +43 2630 30936

11. und 12. Mai 2024
Merkur Apotheke 
2620 Neunkirchen, Am Spitz 5
Tel.: +43 2635 69632

18. und 19. Mai 2024
Apotheke Alpenland 
2630 Ternitz-Pottschach, 
Franz-Samwald-Straße 28
Tel.: +43 2630 37244
und Apotheke „Zum heiligen Georg“
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164
Tel.: +43 2627 82288

20. Mai 2024
Apotheke „Zur Madonna“
2620 Neunkirchen, Wienerstraße 25
Tel.: +43 2635 62672
und Stadtapotheke Gloggnitz
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29
Tel.: +43 2662 42252

25. und 26. Mai 2024
Apotheke „Zum heiligen Leopold“
Neunkirchen, Holzplatz 8
Tel.: +43 2635 62441

30. Mai 2024
Apotheke Alpenland 
2630 Ternitz-Pottschach, 
Franz-Samwald-Straße 28
Tel.: +43 2630 37244
und
Apotheke „Zum heiligen Georg“
2823 Pitten, Eduard Hübmer Gasse 164
Tel.: +43 2627 82288

01. und 02. Juni 2024
Apotheke „Zur Madonna“
2620 Neunkirchen, Wienerstraße 25
Tel.: +43 2635 62672
und Stadtapotheke Gloggnitz
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29
Tel.: +43 2662 42252

08. und 09. Juni 2024
Apotheke Wimpassing
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Bundesstraße 30 
Tel.: +43 2630 30936

15. und 16. Juni 2024
Apotheke „Zum heiligen Peter und Paul“
2630 Ternitz, Hauptstraße 12
Tel.: +43 2630 38235

22. und 23. Juni 2024
Merkur Apotheke 
2620 Neunkirchen, Am Spitz 5
Tel.: +43 2635 69632

29. und 30. Juni 2024
Apotheke Alpenland 
2630 Ternitz-Pottschach, 
Franz-Samwald-Straße 28
Tel.: +43 2630 37244
und Apotheke „Zum heiligen Georg“
2823 Pitten, Eduard Hübmer Gasse 164
Tel.: +43 2627 82288
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ÄRZTEDIENST

05. Mai 2024
Dr. Michael HANDLER
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36
Tel.: +43 2620 33860

19. Mai 2024
Dr. Michael HANDLER
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36
Tel.: +43 2620 33860

30. Mai 2024
Dr. Michael HANDLER
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36
Tel.: +43 2620 33860

Weitere Termine waren zu Redaktions-
schluss noch nicht bekannt.

Sie finden die aktuellen Notdienste auch 
online unter: 
www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/ 
wochenenddienste

09. Juni 2024
Dr. Michael HANDLER
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36
Tel.: +43 2620 33860

23. Juni 2024
Dr. Michael HANDLER
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36
Tel.: +43 2620 33860

Die Notdienst-Ärzte stehen auf freiwilliger Basis an Wochenenden oder 
Feiertagen von 08:00 bis 14:00 Uhr zur Verfügung. Ordinationsbetrieb 
ist jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr.

Caritas_Selbstbestimmt im Alter leben_2024-05-06 

 
 

 
© Pixabay 

Selbstbestimmt leben im Alter 
Sie leben zuhause und benötigen 
Unterstützung für den Alltag? 
Ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden braucht manchmal nur ganz 
wenig Hilfe, um noch lange gut zu 
funktionieren. Engagierte Mitarbeiter*Innen 
unterstützen Sie durch Heimhilfe sowie 
Hauskrankenpflege. Zusätzlich zu diesem 
Angebot leisten Ihnen die Sozialen 
Alltagsbegleiter*Innen der Caritas gerne 
Gesellschaft, begleiten bei Spaziergängen 
und helfen dabei, soziale Kontakte aufrecht 
zu erhalten. 

Michaela Pfohl 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause Neunkirchen 
0664-314 52 98 
www.caritas-pflege.at/noe-ost 
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Was ist eine Rektusdiastase? 
Als Rektusdiastase wird das Auseinanderweichen der geraden Bauchmuskulatur bezeichnet. 
Das Sehnengeflecht, die Linea Alba, welches sich in der Mitte der Bauchmuskulatur befindet 
wird dünner und instabiler. Dies kann unterschiedliche Ursachen haben, wie zum Beispiel eine 
Schwangerschaft, regelmäßiger Druck von Innen oder Außen auf den Bauch, Bauch- 
Operationen, Übergewicht, etc. Es kann sowohl Frauen als auch Männer betreffen. 

Mögliche Anzeichen einer Rektusdiastase: 
• „Mama-Bauch“  
• Blähbauch, Völlegefühl 
• Verdauungsbeschwerden 
• Bauch wird im Laufe des Tages 

immer größer 

• Bierbauch 
• Rückenschmerzen 
• Schmerzen in oder um den 

Bauchnabel 

Vorteile des Schließens der Rektusdiastase: 
• Gestärkte Körpermitte 
• Flacherer Bauch und schmalere 

Taille 

• Verbesserte Haltung 
• Verminderte Beschwerden 

„Es ist nie zu spät eine Rektusdiastase zu schließen!“ 
Hannah Schwarzendorfer 
hannah.schwarzendorfer@outlook.com 
+43699/17133439 
www.tupler-technique.info  
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01. Mai 2024
Dr. med. dent. Bettina BAUER
2340 Mödling, Neusiedler Straße 3
Tel.: +43 2236 47283

04. und 05. Mai 2024
Dr. med. univ. Jörg-Josef AICHBERGER
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4
Tel.: +43 2630 36759

09. Mai 2024
Dr. med. dent. Maximilian NEGRIN
2822 Bad Erlach, Linsberger Straße 12
Tel.: +43 2627 82226

11. und 12. Mai 2014
Dr. med. dent. Julia BRENNER
2630 Ternitz, Dr. Karl-Holoubekstraße 3
Tel.: +43 2630 38477

18. bis 20. Mai 2024
Dr. med. dent. Johannes REISNER
2630 Ternitz, Mautweg 2/7
Tel.: +43 2630 34421

25. und 26. Mai 2024
Dr. med. dent. Rainer LOITZL
2651 Reichenau/Rax, Erlangerplatz 1
Tel.: +43 2666 52850

30. Mai 2024
Dr. med. dent. Maximilian NEGRIN
2822 Bad Erlach, Linsberger Straße 12
Tel.: +43 2627 48564

01. und 02. Juni 2024
Dr. med. dent. Gudrun  
SCHRÖDER-GAZDAG
2733 Grünbach am Schneeberg, 
Schneebergstraße 16/2/10
Tel.: +43 2637 2226

08. und 09. Juni 2024
Dr. med. dent. Friedrich LECHNER
2620 Neunkirchen, Waldmüllergasse 3
Tel.: +43 2635 65189

15. und 16. Juni 2024
Dr. med. univ. Jörg-Josef AICHBERGER
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4
Tel.: +43 2630 36759

22. und 23. Juni 2024
Dr. med. univ. Dr. med. dent.  
Marianne HAHN
2842 Edlitz, Markt 43
Tel.: +43 2644 37170

29. und 30. Juni 2024
Dr. med. univ. Jörg-Josef AICHBERGER
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4
Tel.: +43 2630 36759

ZAHNARZTDIENST

Die Notdienst-Zahnärzte stehen an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen zu den verlängerten Zeiten von 09:00 bis 13:00 Uhr zur Verfügung.

Sie finden die aktuellen Notdienste auch online unter:
notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste
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Wir bieten unter anderem 
folgende Leistungen an

Friedhofsbereich:
Grabanlagen, Grabsteine,  Renovierungsarbeiten aller Art, 
Gravur von Schriften und Motiven, Schriftrenovierungen, 

Laternen und Vasen, div. Zubehör

Baubereich:
Stiegenverkleidungen, Fensterbänke, Terrassenbeläge, 

Zaunabdeckungen, Küchenarbeitsplatten und vieles mehr.
Für Auskünfte und Kostenvoranschläge stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Johann Rottensteiner | Schwarzastraße 5O | 2632 Grafenbach
T 0263O 372 29 | F O2630 3O7 95 | info@steine-rottensteiner.at

 www.steine-rottensteiner.at

- Sagmeister
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„ZEUG ZUM SPIELEN“

Unter „Zeug zum Spielen“ wird Material 
verstanden, das nicht zum Spielen für das 
Kind hergestellt wurde, sich aber zum Spie-
len eignet und von Kindern dafür benutzt 
wird.

Dazu gehören zum Beispiel Verpackungs-
material wie Kartons in verschiedenen Grö-
ßen, leere Rollen etc.

Das Material, das als Zeug zum Spielen 
bezeichnet wird, wurde nicht von Erwach-

senen zum Spielen vorgegeben. Kinder su-
chen es selbst. Sie machen sich unabhängig 
von Vorgaben, sie erfinden, improvisieren, 
entscheiden selbst.

Denken wir an unsere Kindheit zurück, er-
innern wir uns vielleicht auch an Zeug zum 
Spielen, das als sehr „wertvoll“ empfunden 
wurde.

Sonja Duskanich
Kindergartenleiterin
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Die BeeBots sind kleine Bodenroboter. Sie 
werden mit wenigen Funktionstasten direkt 
am Gerät oder mit Hilfe eines TacTile-Rea-
ders über Bluetooth gesteuert. Das bedeu-
tet, dass man vorab die Schritte zum Ziel 
genau planen muss. Mit den BeeBots ler-
nen die Kinder spielerisch das Entwickeln 
von Strategien und erhalten so Einblicke in 

die elementare Robotik sowie das Program-
mieren mit Hilfe von Codes. BeeBots sind 
simpel in der Nutzung und machen ja sooo 
viel Spaß!

Brigitte Kaliwoda
Direktorin

DIE BIENEN SIND LOS! 1A-KLASSE
Programmieren in der Volksschule?
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Ende Februar erhielten die Kinder der bei-
den 3. Klassen im Rahmen des Sachunter-
richts Verkehrserziehung zum Thema „Toter 
Winkel bei Kraftfahrzeugen“ durch Herrn 
Insp. Rushiti Besnik vom Polizeiposten 
Ternitz.

Nach einer kurzen theoretischen Einführung 
in der Klasse marschierten die Schülerin-
nen und Schüler mit den Lehrkräften zum 
FF-Haus nach Landschach. Auch auf dem 
Weg dorthin wurde gleich das richtige Ver-
halten am Gehsteig und beim Überqueren 
der Fahrbahn wiederholt. Dort durften alle 
Kinder dann praxisnahe mit den Männern 

der FF Grafenbach und dem Polizisten die 
Thematik des „Toten Winkels“ aus der Per-
spektive eines LKW-Lenkers sehr eindrucks-
voll erfahren.

Es waren zwei sehr lehrreiche, interessante 
und praktische Stunden. 

Vielen Dank an Herrn Insp. Rushiti sowie 
an die beiden Feuerwehren St. Valen-
tin-Landschach und Grafenbach.

Brigitte Kaliwoda
Direktorin

DAS WISSEN UM DEN TOTEN WINKEL 
KANN LEBEN RETTEN

Eindrucksvolle Verkehrserziehung mit der Polizei
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„
SCHLAUE KÖPFE FAHREN ZU CAR-TEK! +43 2630 / 35 848

offi  ce@car-tek.at

www.car-tek.atOb Reparatur, Wartung, Restaura� on oder Tuning – wir sind die Spezialisten für 
Ihr Problem. Fachkompetenz und jahrelange Erfahrung auf allen Gebieten 
zeichnen uns aus. Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand:

WIR MACHEN ALLES FLOTT

Bundesstraße 212, 2632 Grafenbach / St. Valen� n

LACKIERUNG SPENGLEREI TECHNIK
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Am Andersen-Tag, dem 02. April 2024, ver-
anstaltete Frau Fachlehrerin Raphaela Ja-
kubec einen Orientierungslauf mit Ander-
sen-Schwerpunkt im Stadtpark Ternitz. 

Bei insgesamt fünf Stationen konnten die  
1. und 2. Klassen der Mittelschule Ternitz 
Rätsel zu bekannten Märchen des dänischen 
Dichters und Schriftstellers Hans Christian 
Andersen lösen. Nicht nur logisches Den-
ken, Lesekompetenz und Hörverständnis 

waren dabei gefragt, sondern auch, welche 
Gruppe den Orientierungslauf am schnells-
ten absolvieren konnte. 

Insgesamt nahmen 40 Gruppen aus acht 
Klassen am schulinternen Event teil. Wir 
sind stolz auf die Leistungen unserer Schü-
lerinnen und Schüler und gratulieren allen 
herzlich zum Sieg und zur erfolgreichen Teil-
nahme. 

ORIENTIERUNGSLAUF 
AM ANDERSEN-TAG

Was tut sich im Kastanienhof?

www.kastanienhof.co.at© Niederösterreich-Werbung | Sophie Menegaldo

MUTTERTAGS-Brunch  12.5. 11:30 bis 14:30 Uhr 
 Detox-Kur 13.5 bis 17.5. 

Wir bitten um Reservierung02630-37103

MO & Fr 2-gänge-Mittagsmenü
Di/Mi/Do Ruhetage

 Wir kochen - Du detoxt! 

frische ehrliche Gerichte genießen 
unter den Kastanienbäumen 

“lassen Sie die Seele baumeln”
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Heuer konnte wieder der Qualifikationsbe-
werb für die Bezirksschülermeisterschaften 
im Schwimm- und Rettungsschwimmen 2024 
im Hallenbad in Neunkirchen ausgetragen 
werden. Organisiert von unserer Bezirks-
schwimmreferentin Marion Baumgartner mit 
toller Wettkampfstimmung war heuer neben 
den Schulen aus Neunkirchen auch der Be-
zirk Wiener Neustadt Land mit dabei. 

In der 400 m-Freistil-Staffel sowie in den 
Rettungsschwimmstaffeln konnten sich alle 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
Ternitz eindeutig durchsetzen und holten 

sich den Bezirksmeistertitel in allen Katego-
rien und Altersklassen. 

„Aufgrund des professionellen Schwimmun-
terrichts, den mein routiniertes und kom-
petentes Lehrer*innenteam Julia Mayer, 
Sabine Rosenberger, Katja Hofer, Raphaela 
Jakubec, Mathias Haller und David Brand-
stätter den Schülerinnen und Schülern der 
MS Ternitz bietet, bin ich überzeugt, dass 
auch beim Landesfinale in der Südstadt wie-
der Ränge in den vorderen Plätzen erreicht 
werden“, so die Sportkoordinatorin Melanie 
Hinum.

MS TERNITZ UNSCHLAGBAR AUF 
SIEGESKURS BEI DEN NÖ BEZIRKSSCHÜLER-

MEISTERSCHAFTEN
IM SCHWIMMEN UND RETTUNGSSCHWIMMEN

v.l.n.r.: Petra Konrath (Schulleitung), 
Raphaela Jakubec (kniend), Sponsoren-
Vertreterin der Raiffeisenbank Wr. Neu-
stadt-Schneebergland, Schülerinnen der 
MS Ternitz: Schwimmen D weiblich (1aS, 
2aS) – Bezirksmeister

Petra Konrath, Sponsoren-Vertreterin, 
Sabine Rosenberger (kniend), Schüler der 
MS Ternitz: Schwimmen D männlich (1aS, 
2aS) – Bezirksmeister
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MS TERNITZ UNSCHLAGBAR AUF 
SIEGESKURS BEI DEN NÖ BEZIRKSSCHÜLER-

MEISTERSCHAFTEN
IM SCHWIMMEN UND RETTUNGSSCHWIMMEN

Petra Konrath, Julia Mayer, Sponsoren-
Vertreterin, Schülerinnen der MS Ternitz: 
Kombinationsbewerb C weiblich (3aS, 4aS) 
- Bezirksmeister

Sponsoren-Vertreterin, Petra Konrath, 
Melanie Hinum (Sportkoordinatorin), Schü-
ler der MS Ternitz: Kombinationsbewerb C 
männlich (3aS, 4aS) – Bezirksmeister

Sponsoren-Vertreterin, Petra Konrath, 
Melanie Hinum (Sportkoordinatorin), 

Schüler der MS Ternitz: Kombinationsbe-
werb C männlich (3aS, 4aS) – Bezirksmeister

Schwimmen: 8x50m Staffel im freien Stil (Gruppe D)
Kombinationsbewerb: Zeitsumme von 8x50m Staffel und Rettungsschwimmen (Gruppe C)
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AUFTRITTE UND TERMINE

Erfolgreiche Konzerte und Auftritte standen 
und stehen auch jetzt für Schülerinnen und 
Schüler der Regionalmusikschule Ternitz auf 
der Tagesordnung.

Vorspielstunden der einzelnen Klassen (Ter-
mine und Fotos sind auf der Website zu 
finden), das Frühlingskonzert in Flatz, Im-
pulskonzerte beim „Tag der offenen Tür“ 
und Auftritte rund um die „Tage der Musik-
schulen NÖ“ sind kurz zusammengefasst die 
letzten NEWS aus der Musikschule.

Bereits im März konnten zusätzlich auch in 
Wartmannstetten Instrumente nach Herzens-
lust kennengelernt und ausprobiert werden.

Stark vertreten war unsere Musikschule auch 
beim bezirksweiten Juniorseminar der BAG 
Neunkirchen-Wr. Neustadt. 15 Schülerin-
nen und Schüler unserer Musikschule ver-

brachten drei erlebnisreiche Tage in der LFS 
Warth. Den Höhepunkt bildete ein tolles 
Abschlusskonzert, das die insgesamt 99 Kin-
der und deren Eltern begeisterte! 

Wir freuen uns, dass die Stadtgemeinde 
Ternitz als Musikschulerhalter dem Ankauf 
einer Alt-Querflöte zugestimmt hat. Damit 
ist unsere Flötenfamile vervollständigt und 
die Alt-Querflöte ist bereits im Querflöten- 
ensemble im Einsatz. 
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AUFTRITTE UND TERMINE

DIE GROSSEN HIGHLIGHTS 
BIS ZUM SCHULSCHLUSS:

ANMELDUNG Schuljahr 2024/25
•	Per E-Mail: musikschule@ternitz.at (Scan 

oder Foto; gute Lesbarkeit! Wenn möglich 
das Original der Anmeldung aufbewahren) 
ODER

•	Anmeldung nach Terminvereinbarung: 
	 Telefon: 0664/2822980 

Die für die Anmeldung erforderlichen For-
mulare und Schulgeldinformationen finden 
Sie auf unserer Website:
www.musikschule-ternitz.at
unter der Rubrik DOWNLOADS.

Außerdem in unserem Fächerangebot
Eltern-Kind-Gruppe (0-4,5 J.), Instrumenten-
karussell (6-7 J.), (Musik)Theater und Gesang 
(ab ca. 8 J.), Dirigieren und Ensembleleitung- 
Basics (Jugendliche und Erwachsene mit 
musikalischen Grundkenntnissen)

Erreichbarkeit in den Sommermonaten nach 
telefonischer Vereinbarung (0664/2822980):
01.-05. Juli 2024
26.-30. August 2024

Fr
Sa

03.05.2024
04.05.2024

Aktionstage Musikschulen NÖ
diverse Konzerte und Auftritte

So 05.05.2024 10:00 Orgelprojekt (Klavierklasse Egorova)
Messgestaltung, Stadtpfarrkirche Ternitz

Mo 27.05.2024 18:30 Viocebraco in Concert
Konzert unseres Nachwuchsstreichorchesters

Do 06.06.2024 18:30 Schulschlusskonzert Stadthalle

Sa 15.06.2024 15:00 Schulschluss-Open-Air (Stadtplatz)
„Pop, Rock, Bands & more“
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BERICHTENSWERTE EREIGNISSE 
DER LETZTEN MONATE 

FF Penk-Altendorf

Einsätze
Am Freitag, dem 29. Februar 2024, wurden 
unsere Feuerwehr sowie die Feuerwehren 
St. Valentin-Landschach und Grafenbach zu 
einem Brandeinsatz am Forst alarmiert.

Die eintreffenden Einsatzkräfte stießen dort 
auf einen großen, in Brand geratenden Mist-
haufen. Folgend wurde der Besitzer kontak-
tiert, der umgehend mit einem Bagger zur 

Unterstützung erschien, um den Brandhau-
fen zu zerteilen. Diese Maßnahme ermög-
lichte es den Einsatzkräften, einen gezielten 
Löschangriff auf das Brandobjekt zu starten. 
Die Wasserversorgung wurde hierbei durch 
einen kurzfristig errichteten Pendelverkehr, 
der das Wasser von einem ungefähr 1 km 
entfernt gelegenen Hydranten entlang der 
Forststraße entnahm, mit den anwesenden 

Löschfahrzeugen sichergestellt. Nach etwa 
einer Stunde konnte der Einsatz erfolgreich 
beendet werden. 

Am Freitag, dem 22. März 2024, wurden 
unsere Feuerwehr sowie die Feuerwehren 
St. Valentin-Landschach und Grafenbach 
wieder zu einem Brandeinsatz am Forst 
alarmiert.

Die eintreffenden Einsatzkräfte stießen dort 
wieder auf einen großen, in Brand geraten-
den Misthaufen, der sich unmittelbar neben 
einem angrenzenden Waldstück befand. 
Daraufhin wurde nach einem kurzen ersten 
Löschangriff, der es nicht mehr vermochte, 
den immer stärker zu brennen beginnen-
den Misthaufen zu löschen, die Wasserver-
sorgung durch einen kurzfristig errichteten 
Pendelverkehr, der das Wasser wieder von 
einem ungefähr 1 km entfernt gelegenen 
Hydranten entlang der Forststraße ent-
nahm, mit den anwesenden Löschfahrzeu-
gen sichergestellt. Etwa eine Stunde später 
konnte der Einsatz dank des zweiten, an-
haltend geführten Löschangriffs erfolgreich 
beendet werden.
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BERICHTENSWERTE EREIGNISSE 
DER LETZTEN MONATE 

FF Penk-Altendorf

Freizeit 
Am 9. März 2024 nahm unsere Feuerwehr-
jugend am alljährlichen Hallenfußballturnier 
in der Ghega Halle in Payerbach teil. Da-
bei konnten unsere zwei Gruppen mit viel 
Elan und Ehrgeiz den 1. und 7. Platz durch 
fußballerisches Talent ergattern. Damit geht 
dieses Jahr, neben den zwei Pokalen für den 
1. und 7. Platz, auch der Wanderpokal in die 
Hände unserer Feuerwehr, welchen wir si-
cher auch nächstes Jahr wieder verteidigen 
werden.

Übungen 

Am Samstag, dem 10. März 2024, fand die 
erste Gesamtübung des Jahres unserer 
Feuerwehr in Haßbach statt.

Hierbei war die Nutzung und das Erlernen 
verschiedenster Geräte, wie beispielswei-
se der Tragkraftspritze, für den Einsatzfall 
im Fokus. Weiters wurden die Fahrzeuge 
genauer beleuchtet und die mitgeführten 
Geräte besprochen. Überblicksmäßig wur-
de dabei die Übung in drei Stationen unter-
teilt. Die Erste behandelte dabei das Rüst-
fahrzeug mit Spreizer und Schere sowie das 
richtige Anwenden einer Abschleppachse. 
Die zweite Station beinhaltete das neue 
Tanklöschfahrzeug und dessen Geräte. Die 
letzte Station befasste sich mit der Pumpe 
und der Tragkraftspritze, mit welcher auch 
zu Übungszwecken aus dem Haßbach Was-
ser gefördert werden konnte.
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FEUERWEHRJUGEND FF Grafenbach

Unsere Feuerwehrjugend war am Samstag, 
dem 13. April 2024, in Schwarzau im Gebir-
ge und absolvierte das Wissenstestspiel in 
Bronze und Silber sowie den Wissentest in 
Silber und Gold. Alle haben mit Bravour be-
standen!

Wissenstestspiel 
BRONZE:		  SILBER:
Nathalie BAUER	 Manuel ROTTENSTEINER
Raphael BAUER
Tim DORFSTÄTTER
Andreas RASNER
Selina SOMMER
Lilly-Maria SYKORA

Wissenstest
SILBER:		  GOLD:
Emma SCHWARZ	 Tristan BAUER
Lara WOLLINGER	 Florian GROLLER
			   Lisa STEINER

Zum Abschluss gab es als kleine Belohnung 
und Stärkung Pizza im Feuerwehrhaus.

Wir gratulieren von ganzem Herzen zu eu-
ren erworbenen Abzeichen und sind sehr 
stolz auf euch!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
GRAFENBACH

VORANKÜNDIGUNG: 
FEUERWEHRFEST 2024

FF Grafenbach

FF Grafenbach

DU willst auch ein HELD 
oder HELDIN für unsere 
Bevölkerung werden?!

Du hast Interesse an der 
Feuerwehr?
Du möchtest wissen, wie 

man Feuer löscht und was die Feuerwehr 
sonst noch so alles macht?
Du suchst ein cooles Hobby?
Du bist schon 8 Jahre alt?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Natürlich freuen wir uns auch über jeden, 
der älter ist (ab 15 Jahre) und bei einer tol-
len Mannschaft mitarbeiten will. Melde dich 
bei mir per Mail, WhatsApp oder ruf einfach 
an.

Michael Tür
m.tuer@gmx.net, 0676/7778144

Wir freuen uns auf dich! 

Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024 fin-
det unser traditionelles Feuerwehrfest beim 
Feuerwehrhaus Grafenbach statt.

Wir laden Sie recht herzlich um 09:00 Uhr 
zur Festmesse bei der Grafenbacher Orts-
kapelle mit anschließendem Frühschoppen 
mit dem Musikverein Grafenbach ein. Bei 
der Bausteinverlosung erwarten Sie zahlrei-
che Preise. Auch für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige 
Feuerwehr Grafenbach!



MAIBAUM-
AUFSTELLEN

am 

Dor fp latz
Grafenbach

17.30  Aufstellen durch 
die FF und Platzkonzert 
des MV Grafenbach.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. Bei Schlechtwetter
findet die Veranstaltung im FF-Haus statt.

Auf Ihr Kommen 
freut sich die

FF Grafenbach u. 
der MV Grafenbach

4. MAI 2
0

2
4
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JUNIORSEMINAR 2024

Sehr stolz ist der Musikverein Grafenbach, 
dass es heuer möglich war, fünf Jungmusi-
kerinnen und Jungmusiker zum Juniorsemi-
nar in die LFS Warth entsenden zu können. 
An drei Tagen in den Osterferien wurden 
musikalische Erfolge erzielt, aber auch der 
Spaß kam nicht zu kurz. Den Abschluss die-
ses Seminars machte ein großartiges Kon-
zert der rund 100 Jungmusiker aus dem ge-
samten Musikbezirk, welches das Publikum 
– darunter auch eine Abordnung unseres 
Musikvereins – begeisterte.

Der Musikverein Grafenbach freut sich 
schon, Sie bei einer der nächsten Veranstal-
tungen begrüßen zu dürfen. Gelegenheit 
dazu bietet sich zum Beispiel beim traditio-
nellen Maibaumaufstellen am 04. Mai 2024 
(Achtung: heuer ein Samstag!) und in ge-
wohnter Weise am Pfingstsonntag beim 
jährlichen Fest der Freiwilligen Feuerwehr 
Grafenbach.

Die Abordnung des Musikvereins Grafenbachs gratulierte (v.l.n.r.) Lorenz (Tenorhorn), 
Anna (Querflöte), Valentina (Schlagwerk) und Sarah (Saxophon) zum großen Erfolg beim 
Abschlusskonzert. Nicht auf dem Foto: Daniel (Tenorhorn).



Sonntag, 5. Mai 2024
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USCHIS 60ER FEIER

MUSIKANTENTREFFEN GH LOIBL

1. VORSTANDSSITZUNG IM 
JAHR 2024 – 29. FEBRUAR 2024

Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Am 16. Februar 2024 fand das unvergess- 
liche Fest unserer lieben Ursula Wudy in der 
Mehrzweckhalle in Altendorf statt. Gebüh-
rend ließen wir unsere Musikkameradin mit 
ein paar Ständchen hoch leben. Denn was 
wäre ein Geburtstagsfest ohne Blasmusik! 
Natürlich brillierte das Geburtstagskind mit 
ihrem Instrument in der ersten Reihe. Dan-
ke Uschi für die Einladung und deinen täg-
lichen Einsatz in der Trachtenkapelle als Ar-
chivarin. In diesem Sinne: Auf die nächsten 
gemeinsamen 60 musikalischen Jahre!

Dieses Jahr stellte die „junge“ sowie die 
„alte“ Bauernpartie wieder ihr Können 
beim Musikantentreffen im Gasthaus Loibl 
unter Beweis. Am 22. März 2024 ereignete 
sich dieser stimmungsvolle Abend in heite-
rer Runde. Das Progamm war in zwei Teile 
aufgeteilt. Im ersten Teil gaben 4 Gruppen 

ihre musikalischen Darbietungen zum Bes-
ten, den Abschluss spielte hierbei die „alte 
Bauernpartie“. Den zweiten Teil beendete 
die „junge Bauernpartie“ mit dem Klassiker 
„Dem Land Tirol die Treue“. Es war wieder 
ein sehr gemütlicher Abend in stimmiger 
Harmonie.

Auch bei unserem Vorstand tut sich einiges. 
Angefangen vom Feilen an der neuen Web-
site (www.tkhpa.at) bis hin zur Planung diver-
ser Veranstaltungen stehen dieses Jahr wie-
der einige Punkte auf unserem Programm. 
Und deshalb möchten wir euch nichts vor-
enthalten: Schaut auf unserem Instagram- 
profil vorbei. Ihr findet uns unter dem Na-
men „tkhpa.at“. Weiters würden wir uns 
freuen, wenn ihr uns folgt und somit einen 
besseren Einblick in unser Vereinsleben be-
kommt. Gefällt euch unser Tun, meldet euch 
einfach bei uns.
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v.l.n.r: Kapellmeisterin Sabine Gersthofer, 
Philipp Schmied, Amelie Platzer und Hanna 
Mairhofer; hinten: Jugendreferent Michael 
Ungersbäck und Obmann Wolfgang Spies

JUNIORSEMINAR DES NÖBVLiebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

In den Osterferien fand von 25. bis 27. März 
2024 das alljährliche Juniorseminar der BAG 
Neunkirchen-Wr. Neustadt in der LFS Warth 
statt. Insgesamt nahmen 99 junge Musike-
rinnen und Musiker aus den Musikschulen 
an diesem Event teil.

Die Musikschule Ternitz wurde vom Standort 
Penk durch Philipp Schmied, Hanna Mairho-
fer und Amelie Platzer vertreten. Dank ge-
bührt allen Schülerinnen und Schülern für 
ihren täglichen Ehrgeiz und die Freude am 
gemeinsamen Musizieren, allen Lehrkräf-
ten für ihren Einsatz sowie dem Team der 
BAG für die jährliche, professionelle Durch-
führung. Ein großes Dankeschön gilt auch 
den Eltern für die Unterstützung der Kinder, 
damit sie die Möglichkeit haben, an diesem 
Seminar und dem Leben in der Blasmusik 
teilnehmen zu können.

EINLADUNG ZUM 
JUBILÄUMSKONZERT ANLÄSSLICH 

121 JAHRE „EICHE“ PENK

Der Gesangverein „Eiche“ Penk lädt Sie 
herzlich ein, sein 121-jähriges Bestandsjubi-
läum mit einem einzigartigen Konzert zu fei-
ern. Ganz nach dem Motto „Sie wünschen, 
wir singen und spielen“ wird unser Chor ge-
meinsam mit guten Freunden ein besonde-
res Konzert präsentieren.

Wir würden uns freuen, Sie am 08. Juni 2024 
um 19:30 Uhr in der Veranstaltungshalle Al-
tendorf begrüßen zu dürfen. 

Die Sängerinnen und Sänger der „Eiche” Penk
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VORANKÜNDIGUNG

Am Sonntag, dem 16. Juni 2024, um  
09:00 Uhr feiert Penk seinen Ortspatron, den 
Hl. Vitus, mit einer Hl. Messe und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein.

Die Dorfgemeinschaft Penk freut sich auf Ihr 
Kommen.

Am 30. März 2024 hoppelte der Osterha-
se der Kinderfreunde durch Grafenbach-St. 
Valentin, um den Kindern süße Kleinigkei-
ten zu bringen.

An diesem Tag empfing ihn ein ungewöhn-
lich warmer Sonnenschein, der den Frühling 
vorzeitig zu wecken schien. Dieser sonnige 
Rahmen verlieh der Mission des Osterhasen 
eine extra Portion Zauber. Mit jeder süßen 
Überraschung, die er verteilte, zauberte er 
ein Lächeln auf die Gesichter der jüngsten 
Einwohnerinnen und Einwohner.

Besonders erfreut war der Osterhase über 
die liebevollen Zeichnungen und Umarmun-
gen, die er als Dankeschön erhielt.

Julia Schnabl
Obfrau

DER OSTERHASE HOPPELTE 
DURCH DEN ORT
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RÜCKBLICK AUF EINEN EREIGNIS- 
REICHEN START IN DAS NEUE JAHR

Am 11. Jänner 2024 hatten wir wieder unser 
erstes Treffen des neuen Jahres, und es gab 
einander viel zu erzählen – waren doch eini-
ge Wochen seit der Weihnachtsfeier vergan-
gen. Und schon wieder hieß es: Vorbereiten 
für die nächste Aktion – Jahresversammlung 
der Mitglieder sowie Ehrungen der lang-
jährigen Jubilare. Natürlich mit Einladung 
zum Schnitzelessen, zubereitet und geliefert 
von unserer Gastronomie „Moccamio“. Wer 
nicht selbst kommen konnte, dem wurde die 
Urkunde aufgehoben oder zugestellt.

Ein Teil der tanzfreudigen Mitglieder fuhr 
mit zum ersten Ball des befreundeten Pen-
sionistenverbandes Mürzzuschlag – sozusa-
gen als Aufwärmtraining für unseren Ball.

Und dann war es schon wieder so weit: Un-
ser Ball am 08. Februar 2024 konnte starten. 
An dieser Stelle darf ich mich bei unserer 
Frau Bürgermeisterin Sylvia Kögler, der Rai-
ka Grafenbach-St. Valentin, den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten sowie al-
len Unternehmen für die Ballspenden ganz 
herzlich bedanken. Ich hoffe Sie verzeihen, 
wenn ich nicht alle einzeln aufzähle. Natür-
lich danke ich auch allen unseren Mitglie-
dern für die Sach- bzw. Korbspenden. Da-

durch haben Sie alle zum Gelingen unserer 
Veranstaltung beigetragen. Unermüdlich 
vorbereitet haben für die Verlosung Hans 
Kampichler und Gerti Reinharter (sie waren 
stundenlang im Keller) sowie Christa Ein-
wegerer, die laufend eingehende Spenden 
verpackte. Beim Eingang begrüßten Ehren-
vorsitzende Inge Kronsteiner und Roswitha 
Dorfstetter die Gäste von den OG Mürzzu-
schlag, Breitenau, Dunkelstein, Gloggnitz 
sowie viele private Besucher und Mitglieder. 
An der Sektbar wurden die Gäste mit Kaf-
fee, Torten und Kuchen (alle selbstgebacken 
von Mitgliedern und Freunden) und natür-
lich Sekt von unseren feschen Damen Ange-
la, Christa und Brigitte bewirtet – da waren 
Bürgermeisterin Sylvia Kögler, GGR Helga 
Kastner mit Gatte sowie Iris Haiden und GR 
Reingard Buchegger auch gerne dabei. Und 
natürlich nicht zu vergessen unsere Musik 
Franz Grill und Ritchi, die für gute Stimmung 
sorgten. Unsere Gastronomen Nadja und 
Roland samt Team sorgten für das leibliche 
Wohl der Gäste. Es wurde auf alle Fälle ein 
lustiger, langer Abend.

Und wie es sich gehört, besuchten Mitglieder 
die Veranstaltungen anderer befreundeter 
OG wie Ternitz, Gloggnitz, Dunkelstein und 
Breitenau. Somit gingen zwei ereignisreiche 
Monate vorbei und wir bereiten uns schon 
auf die nächste Feier und Ausflüge vor.

Hinweisen möchte ich noch auf den Termin 
am 03. Juni 2024, Besuch mit Führung im 
Parlament, und auf unseren Kurzurlaub im 
September in Chiemsee und Umgebung. 

Maria Nikus
Obfrau

Die Mitglieder bei der Jubilarehrung zu 
Jahresbeginn
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RÜCKBLICK AUF EINEN EREIGNIS- 
REICHEN START IN DAS NEUE JAHR

Wir freuten uns über zahlreichen Besuch beim Pensionistenball 2024.

In der Sektbar war die Stimmung ausgelas-
sen.

Die Bardamen verwöhnten die Gäste mit 
Süßspeisen und Sekt.

Gertrude Reinharter und Hans Kampichler 
bei den Vorbereitungen für die Verlosung.

Die Musiker Franz Grill und Ritchi sorgten 
für gute Unterhaltung.



Gemeindeinformation

Seite 62

GEMEINSAM FÜR
EINE NACHHALTIGE
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KNEIPPTAG AM 25. MAI 2024

WANDERUNGEN

Wir laden Sie herzlichst am Samstag, dem 
25. Mai 2024 zum Kneipptag im und rund 
ums Herrenhaus in Ternitz ein. Ab 11:00 Uhr 
können Sie Kräutergarten und Kneippan-
lagen besichtigen, an einem Kräuterstand 
verschiedenste Kräuter erwerben, Tanzvor-

führungen mit Lesung beiwohnen und bei 
der „Sing mit“-Stunde Ihr Gesangstalent 
unter Beweis stellen. Für Speis und Trank ist 
gesorgt.

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch!

Samstag, 11. Mai 2024: 
„Krumbach – Zethofer Weg – Krumbach“
(mit Robert Schaffhauser, 
Tel.: 0664/735 91 348)

Reine Gehzeit: ca. 4,5 Std., 
etwa 11 km und rund 320 HM

Treffpunkt: 08:30 Uhr beim Bahnhof Ternitz 
(PKW-Fahrgemeinschaften nach Krumbach)

Wanderweg: Krumbach – Weißes Kreuz – 
Zethofer Weg zurück nach Krumbach
Einkehr nach der Wanderung im Krumba-
cherhof oder im GH Heissenberger.

Samstag, 08. Juni 2024: 
„Der Kleine und der Große Pfaff“
(mit R. Barta, 0676/355 47 03, 
und L. Lechner, 0650/411 42 10)

Reine Gehzeit: ca. 4 Std.

Treffpunkt: 08:00 Uhr beim Bahnhof Ternitz 
(PKW-Fahrgemeinschaften zum Pfaffensat-
tel, ca. 1 Std. Fahrtzeit)

Wanderweg: Pfaffensattel 1.372 m – Harter-
kogel 1.523 m – Rückweg über den Großen 
Pfaff 1.555 m (nur für Geübte – kurze, leichte 
Kletterstelle, alle anderen bleiben auf dem 
Normalweg!) und Kleinen Pfaff 1.539 m.
Einkehr nach der Wanderung geplant in 
Schottwien, GH Haselbacher.

Zäune
Tore und Antriebe

Carports - Überdachungen

+43 2635 / 63 320

SCHAURAUM in 2620 Neunkirchen, Am Spitz 6



 
INFOVERANSTALTUNG 
Erneuerbare Energiegemeinschaft 
Grafenbach-St. Valentin 
Leistbare & regionale Energie gemeinsam nutzen! 

 

SAUBERER STROM AUS DER REGION! 
SIE HABEN INTERESSE BEKOMMEN? 

Für die Teilnahme an der EEG Grafenbach-St. Valentin 
geben Sie Ihr Interesse ab sofort unverbindlich auf  

folgender Webadresse bekannt: 

https://energiegemeinschaften.ezn.at/

 

Wir laden Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung  
zur Erneuerbaren Energiegemeinschaft Grafenbach-St. Valentin 

am 27. Mai 2024, um 18:00 Uhr, 
im Volksheim Grafenbach, Schwarzastraße 58, ein! 
 

 

GRÜNDE ZUM MITMACHEN! 
• Überschüssiger Strom kann regional, zu  
guten Konditionen verkauft werden 

• Nutze den sauberen Strom aus der 
Nachbarschaft 

• Entlastung überregionaler Stromnetze 
• Wertschöpfung regionaler Energieerzeuger 

SCANNE MICH! 


